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Neues aus dem Pastoralraum

Via VII – neues Modell für den Religionsunterricht ab der 7. Klasse

Neuer Weg, neues Gleis, neue Ausrich-
tung: Via VII steht für ein neues modu-
lares Konzept, das die Pfarreien und die 
Kinder näher zusammenbringt und 
mehr Freiheiten mit sich bringt. Es 
schliesst an den schulischen ökumeni-
schen Religionsunterricht während der 
Primarschulzeit an und bietet neben 
der Vertiefung im Glauben auch viele 
Erlebnisse an. 
Die vier Projekthalbtage, die während 
der 7. Klasse in der Pfarrei besucht wer-
den konnten, sind nun neu auf mehrere 
Angebote im ganzen Pastoralraum ver-
teilt. So können die Kinder ihren Inter-
essen nachgehen und auch mit Freun-
den/innen aus anderen Pfarreien Mo-
dule wählen. So haben die Kinder Gele-
genheit, ihren Horizont mehrfach zu 
erweitern: neue Pfarreien, Jugendar-
beitende und andere Basler Jugendli-
che kennenlernen. Dabei können sie 
frei wählen zwischen Treffen in Basel 
zu spannenden und aktuelle Themen, 
sowie Exkursionen, immer auf den 
Spuren unseres Glaubens.
Nach Via VII folgen Via VIII und Via IX. 
Am Ende der 9. Klasse steht dann die 
Firmung. Die drei Unterrichtsjahre bis 

zur Firmung haben Schwerpunktthe-
men, die sich in den Programmen wie-
derfinden:
Via VII «Auf dem Weg des Glaubens»
Via VIII «Auf dem Weg des Lebens»
Via IX «Auf dem Weg mit Gott»

Das ganze Programm wird mit den  
Jugendarbeitenden der Pfarreien, der 
Fachstelle Jugend RKK BS und dem 
Rektorat für Religionsunterricht entwi-
ckelt und stützt sich auf den Lehrplan 
21 der Volksschule. 
Der Fokus liegt dabei auf kompetenz-
orientiertem Lernen, welches aktives, 

entdeckendes Lernen mit aktuellem, le-
bensweltlichem Bezug aus christlicher 
Perspektive ermöglicht. Hauptsächli-
che Änderung ist, dass die Bildungsan-
gebote in zwei Bereiche aufgeteilt sind 
(siehe Kasten). 
Religiöse Einstellung und Glaube wach-
sen ein ganzes Leben lang und verän-
dern sich immer wieder. Die Kinder und 
Jugendlichen werden beginnen, sich 
mit ihrem eigenen Glauben und ihren 
Überzeugungen auseinanderzusetzen 
und selbstverantwortlich zu entschei-
den. Dazu braucht es kompetente Ge-
sprächspartner/innen. 

Auf nach Lissabon!

Der Weltjugendtag ist das grösste ka-
tholische Festival der ganzen Welt, an 
dem Millionen von jungen Menschen 
aus allen Kontinenten zusammenkom-
men. Rund alle drei Jahre lädt der Papst 
die Jugend in eine Weltstadt ein, um 
gemeinsam den Glauben zu feiern. Die-
sen Sommer ist es wieder so weit, wir 
fahren nach Lissabon! Für die Haupt-
woche von 29. Juli bis 8. August gibt es 
noch freie Plätze. 
Alle Informationen und die Anmel-
dung finden sich auf weltjugendtag.ch. 
Wer bereits vor der Reise andere Mitrei-
sende aus der Region Basel kennenler-
nen möchte, kann sich über die Web-
seite bei der Goesgruppe-Basel melden: 
www.rkk-bs.ch/pastoralraum/spezial-
seelsorge/fachstelle-jugend/weltju-
gendtag-2023
Das wird ein Fest! � Madleina Signer 
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Konfessioneller Religionsunterricht (RU)  
Bildung – über Gott reden
Der konfessionelle Religionsunterricht wird als Bildungs-
fach verstanden: Für alle Kinder, ob gläubig, suchend, dis-
tanziert oder nichtglaubend. Es geht dabei nicht um die 
Glaubenseinführung in die Pfarrei, sondern der RU soll den 
Kindern helfen, eigene Antworten auf die wichtigen Fra-
gen des Lebens zu finden.	

Katechese (KA) 
Beheimatung – mit Gott reden
Die katechetischen Angebote richten sich an Kinder, die eine 
Beheimatung in unserer Kirche und unserer Pfarrei wün-
schen. Es geht dabei um die grundsätzliche Aneignung unse-
res Glaubens, um die Begleitung auf dem Glaubensweg und 
um den Empfang der Sakramente.

Infoanlass und Anmeldung
Haben Sie Fragen, oder möchten Sie 
mehr über das neue Programm erfah-
ren? Am Donnerstag, 15. Juni, um 19 
Uhr findet in St. Clara am Lindenberg 8 
ein Infoanlass statt, an dem Sie auch 
mit Ihrem Kind teilnehmen können.
Die Anmeldungen für die Module für 
die 7. Klasse können vom 15. Juni bis 
zum 20. August online gemacht wer-
den, wenn nötig kann auch ein Pro-
grammpunkt gewechselt werden. Das 
Programm beginnt mit einem Startan-
lass am Samstag, 26. August. 
Dabei treffen sich die Jugendlichen am 
Vormittag in ihrer Heimatpfarrei und 
gehen dann nach St. Clara. In der Clara-
kirche erwarten sie ein altersgerechter 
spiritueller Impuls und ein Mittagessen 
am Lindenberg.

Im Unterricht erleben die Jugendlichen 
Gemeinschaft, sie führen Gespräche 
über Gott und die Welt, machen Schrit-
te auf ihrem persönlichen Lebensweg. 
Bei verschiedenen Treffen und Ausflü-
gen können sie Freundschaften knüp-
fen, neue Orte kennenlernen, sich mit 
dem christlichen Glauben auseinander-
setzen, Spass haben und vieles mehr.
Die Jugendarbeitenden freuen sich auf 
Erlebnisse mit dem neuen Programm, 
die die Kinder in der Zeit der Pubertät 
stärken. Sie sind auch aus bisherigen 
Erfahrungen zuversichtlich, Eigen-
schaften zu stärken, die heute ganz be-
sonders dringend benötigt werden für 
ein glückliches, erfülltes Leben: Orien-
tierung, Selbstvertrauen, Persönlich-
keitsentwicklung, Toleranz, Mit-
menschlichkeit, Zuversicht.

Matthias Schmitz (Kommunikation)
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M I T T E I L U N G E N

Taizéabendgebet
Sonntag, 21. Mai, in St. Franziskus. Ab 
18.00 Uhr Gelegenheit zum Kennenler-
nen und Einüben der mehrstimmigen 
Lieder. Um 19.00 Uhr Abendgebet mit 
Taizéliedern, Lesung, Gebet und Stille. 
Wir laden Sie/dich herzlich zum Mitfei-
ern ein!� Die Ökum. Vorbereitungsgruppe

Kinderfeier: Gottes Geist macht   
mutig und stark …
… die traurigen und ängstlichen Freun-
de und Freundinnen von Jesus und 
auch uns! Das feiern wir am Pfingst-
sonntag in der Kinderfeier, zu der klei-
ne und grosse Mitfeiernde herzlich 
willkommen sind!

Die Kollekten
20./21. Mai, Mediensonntag: für die Ar-
beit der Kirche in den Medien
27./28./29. Mai: für die diözesane Stif-
tung Priesterseminar St. Beat, Luzern 

Wir verdanken folgende Kollekten
25./26. März, 1./2. April: Fastenaktion Fr. 
1622.–, 6. April: Karwochenopfer für 
Christen im Heiligen Land Fr. 105.–, 
8./9./10. April: MSF Ärzte ohne Grenzen 
Fr. 1652.–, 9. April: Orchestermesse Fr. 
1495.–, 15./16. April: SiTa Seelsorge im Ta-
bubereich Fr. 141.–, 22. April: Unicef, Not-
hilfe für Kinder und Familien im Erdbe-
bengebiet Syrien und Türkei Fr. 576.–, 
29./30. April: St.-Josefs-Kollekte Fr. 225.–, 

6./7. Mai: Kath. Studentenseelsorge/Stu-
dentenhaus Fr. 147.–. Herzlichen Dank!

Frauenverein St. Franziskus
Mittwoch, 24. Mai, um 15.00 Uhr: Lotto 
mit Kaffee und Kuchen im Pfarreiheim. 
Wir spielen Lotto, gewinnen kleine 
Preise, plaudern und geniessen den 
Nachmittag zusammen. Unkostenbei-
trag: Fr. 5.–. Freundinnen und Partner 
sind herzlich willkommen.

Sozialdienst St. Franziskus
Aufgrund der Gebäudesanierung im 
Rauracherzentrum wird der Beratungs-
standort des Sozialdiensts ab 5. Juni bis 
voraussichtlich Mitte November verlegt: 
Sozialdienst St. Franziskus im Pfarrei-
heim St. Franziskus, Äussere Baselstr. 168, 
4125 Riehen, Daniela Moreno, Telefon 061 
601 70 76. Die telefonische und die elek-
tronische Erreichbarkeit sowie die Post-
adresse In den Neumatten 63, 4125 Rie-
hen bleiben bestehen. Für die Organisati-
on des Standortwechsels ist der Sozial-
dienst vom 30. Mai bis 2. Juni geschlossen.

V O R A N Z E I G E

Schöne Nachwehen
Meine Priesterweihe 2020 fiel mitten in 
die Corona-Lockdowns. Deswegen 
konnte ich damals die Primiz in meiner 
Heimatgemeinde Muotathal nicht fei-
ern. Im Gottesdienst war geplant, dass 
der Maroni-Chor singt. Ein Chor aus 
meiner Heimat, der seit über 30 Jahren 
Gospels, mehrsprachige kirchliche Lie-
der und volkstümliche Lieder singt. Um 
mir die Freude zu bereiten und ihren 
verpassten Auftritt nachzuholen, ha-
ben sie sich kurzerhand entschieden, 
mich hier in Basel am 4. Juni zu besu-
chen. Nun darf sich die Pfarrei St. Fran-
ziskus am 4. Juni auf einen schwung-
vollen Gottesdienst freuen.
Zum anschliessenden gemeinsamen 
Mittagessen, welches von Stephen  
Alappatt, Joseph Kizhakkeveetil und 
ihren Familien organisiert wird, sind 
Sie alle eingeladen.� Martin Föhn SJ

Fenster in Taizé.

Feuervogel – Geistkraft Gottes

Beflügeln und beleben will uns die Geist-
kraft Gottes, deren Kommen in die Welt 
wir am Pfingstfest feiern. Die Geistkraft 
gibt Mut. Sie besiegt die Angst der Jünge-
rinnen und Jünger damals in Jerusalem. 
Und auch unsere Angst angesichts so 
vieler Herausforderungen. Sie lässt Klar-
text reden in Situationen, in denen es ei-
ne eindeutige Haltung braucht: für Liebe, 
für Barmherzigkeit, für Gerechtigkeit, für 
Frieden. Damit wir aufrecht stehen und 
uns einsetzen können für diejenigen, die 
keine Stimme haben. Sie bringt neue 
Energie, wenn unsere Kraft nachlässt. Sie 
schenkt Leben. 
In der Pfingstsequenz von Annette 
Jantzen heisst es:

Komm herab, o Lebenskraft
Die im Dunkel Licht erschafft
Die das All erhaltend webt
Komm, die unsere Welt durchdringt
Die in uns von Hoffnung singt
Deren Atem uns belebt
Komm, die voller Liebe brennt
Komm, die mich beim Namen nennt
Komm, die Leben wachsen lässt

Am Pfingstfest wollen wir uns ermuti-
gen und stärken lassen. In den Gottes-
diensten, die von der Liturgiegruppe 
mitgestaltet werden. Und am Sonntag 
singt der Kirchenchor St. Franziskus die 
Messe Brève in C von Charles Gounod. 
Herzliche Einladung!� Dorothee Becker

Seelsorgeraum St. Franziskus

A G E N D A

Audiostream über 061 533 75 40  
oder https://2go.cam/live/rkk-riehen-
bettingen

7. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 20. Mai
17.30	 Eucharistiefeier (M. Föhn)
Sonntag, 21. Mai
10.30	 Eucharistiefeier (M. Föhn)
19.00	 Taizéabendgebet
Montag, 22. Mai
15.00	 Rosenkranzgebet
18.00	 Ökumenisches Taizégebet
Dienstag, 23. Mai
12.00	 Mittagstisch 
		  (Anmeldung bis Montag   

bei Daniela Moreno)
Donnerstag, 25. Mai
	 9.30	 Eucharistiefeier
		  JZ für Maria Chiquet,   

anschliessend Kaffee   
im Pfarreiheim

Pfingsten, Samstag, 27. Mai
17.30	 Eucharistiefeier (M. Föhn/
		  D. Becker/Liturgiegruppe)
		  JM für Agnes Lemmenmeier-

Cornu, Joséphine Agnès   
Geissbühler, Caroline   
Geissbühler-Regli, Madeleine 
Herzog-Geissbühler 

Pfingstsonntag, 28. Mai
10.30	 Eucharistiefeier 
		  (M. Föhn/D.Becker/  

Liturgiegruppe), musikalisch   
gestaltet vom Kirchenchor   
St. Franziskus 

10.30	 Kinderfeier zu Pfingsten 
		  (H. Döhling)
Pfingstmontag, 29. Mai
10.30	 Kommunionfeier 
		  (D. Becker/Liturgiegruppe)
Dienstag, 30. Mai
12.00	 Mittagstisch (Anmeldung bis 

Montag bei Daniela Moreno)

Mittwoch, 31. Mai
17.00	 Anbetung in der Kapelle 
Donnerstag, 1. Juni
	 9.30	 Eucharistiefeier
		  JM für August Kiefer-Pfister,   

anschliessend Kaffee   
im Pfarreiheim

Herz-Jesu-Freitag, 2. Juni
17.30	 Eucharistiefeier

ST. MICHAEL
In kroatischer Sprache
Sonntag, 21. Mai
11.00	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 24. Mai
19.00	 Rosenkranz und Eucharistiefeier
Sonntag, 28. Mai
11.00	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 31. Mai
19.00	 Rosenkranz und Eucharistiefeier
Freitag, 2. Juni
19.00	 Eucharistiefeier
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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Seelsorgeraum St. Anton – San Pio X

Pentêkostê – Pfingsten – Pentecôte – Pentecost – Pentecoste

Wer bist du eigentlich? Was verbin-
det dich mit dem Heiligen Geist?  
Pfingsten gestern und heute!
Am fünfzigsten Tag nach dem Tod und 
der Auferstehung Jesu Christi öffneten 
sich die verschlossenen Türen und die 
Angst der Menschen verschwand. Es 
herrschte nur noch Zuversicht und al-
les wurde lebendig. 
All dies passierte durch das Wirken des 
Heiligen Geistes. Fünfzig Tage nach Os-
tern feiern Christinnen und Christen 
das Pfingstfest. Am Pfingstfest geht es 
um die Sendung des Heiligen Geistes zu 
den versammelten Jüngerinnen und 
Jüngern, womit sich das Versprechen 
des gestorbenen und auferstandenen 
Christus erfüllte. 
Das Pfingstfest wird auch als Geburts-
tag der Kirche bezeichnet. Durch seine 
Herabkunft gründete der Heilige Geist 
die ersten Gemeinschaften der Gläubi-
gen. Die Jüngerinnen und Jünger durf-
ten seitdem ohne Angst in der Öffent-
lichkeit auftreten, um die Frohe Bot-
schaft zu verkündigen.
Vor 2000 Jahren schenkte Gott seinen 
Heiligen Geist nur einzelnen Auser-
wählten. Wir aber bekommen heute 
diese göttliche Kraft allein durch unse-
ren Glauben, ganz automatisch. 
Als der auferstandene Jesus Christus 
am Abend des Pfingstfestes seinen Jün-
gern den Heiligen Geist übertrug, trau-
ten sie sich ohne Angst und Scheu her-
aus. Beflügelt und ermutigt gingen sie 
in die Welt und gaben Zeugnis von Jesu 

Tod und Auferstehung sowie vom 
Kommen des Geistes Gottes in die Welt. 
In der Nachfolge Jesu sind auch wir be-
rufen, unser Kreuz auf uns zu nehmen 
und die Frohe Botschaft, die Liebe und 
den Frieden unseres Herrn in die Welt 
zu bringen. Dies besonders für die Men-
schen, die ängstlich hinter verschlosse-
nen Türen leben müssen. Ich denke 
hier an die Krisengebiete in der Ukrai-
ne, in Russland, Kongo und Sudan. 
Möge uns der Heilige Geist durch sein 
grosses Wirken Kraft und Gnade schen-
ken, damit wir eine Sprache finden 
können, durch die wir unsere Jugendli-
chen, die nach Orientierung suchen, 
erreichen können. 
Möge uns alle der Heilige Geist inner-
lich berühren, damit wir die älteren 
Menschen, die ihre aktiven Jahre hinter 
sich haben und im Alter krank gewor-
den oder mobil eingeschränkt sind, 
nicht in ihren Wohnungen oder Alters-
heimen allein lassen, sondern dass wir 
eine Sehnsucht bekommen, ihnen nah 
zu sein. 
Als christlicher Mensch, der in einem 
solidarischen Umfeld geboren und auf-
gewachsen ist und der seit eineinhalb 
Jahren Gemeindebildung studiert, 
möchte ich in Christinnen und Christen 
die Sehnsucht der Gottes- und Nächs-
tenliebe wecken, damit wir durch das 
Pfingstfest unser Gemeinschaftsleben 
stärken. Ich wünsche Ihnen allen ge-
segnete und frohe Pfingsten. 

Serge Tata, Gemeindebildner i.A.

St. Anton
M I T T E I L U N G E N

Kollekten, gelebte Solidarität
20. Mai: Medienopfer
21. Mai: Radio Maria
27./28. Mai: Priesterseminar St. Beat

Firmung, Samstag, 20. Mai, 16.00 Uhr 
in Allerheiligen
Es erfüllt uns mit Freude, dass Abt Chris-
tian Meyer OSB aus Engelberg den 23 
Firmlingen aus Allerheiligen, St. Marien 
und St. Anton das Sakrament der Fir-
mung spendet. Aus St. Anton sind es 
Stella Rizzo, Rubirash Rubeetharan, Da-
niel Vokraj, Gjon Vokraj, Ugonwa Ani, 
Emmanuel Ani, Marco Cain Ruiz Hern-
andez, Liam Scheuzger, Ivan Gregorovic, 
Clara Simon Bärwart, Salome Dodaj und  
Lorena Calic. Allen Beteiligten wünschen 
wir einen schönen Tag und ein wunder-
bares Fest und ein herzliches Danke-
schön an alle Helferinnen und Helfer.

Maiandacht
Samstag, 20. Mai, 18.00 Uhr
Samstag, 27. Mai, 18.00 Uhr

Maimusik in St. Anton
Zum zweiten Maimusikkonzert von 
Montag, 22. Mai, 19.30 Uhr in der Antoni-
uskirche spielt Matthias Wamser Orgel-
musik verschiedener Komponisten des 
19. und frühen 20. Jahrhunderts, die in 
kurzen Sätzen das Leben Marias nach-
zeichnet. Der Eintritt ist frei. Kollekte.

Flohmarkt in St. Anton
Die Mitenandgruppe organisiert am 
Mittwoch, 24. Mai, von 14.00 bis 17.00 
Uhr einen Flohmarkt im Foyer Unter-
geschoss des Pfarreiheims St. Anton. 
Kommen Sie vorbei, wir haben schöne 
und günstige Ware.

Pfingstbrunch
Herzliche Einladung zum Pfingst-
brunch vom 28. Mai im Anschluss an 
den 10.00-Uhr-Festgottesdienst. Bei 
passendem Wetter auf dem Pfarrhof, 
sonst im Pfarreiheim. Zusätzlich sind 
auch alle Tauffamilien der Pfarrei St. 
Anton dazu eingeladen. Mit einem an-
schliessenden Impuls.

Jassnachmittag
Herzliche Einladung zum Jassnachmit-
tag am Donnerstag, 1. Juni, um 14.00 
Uhr in der Zunftstube.

Voranzeige: Auf dem Weg des   
Glaubens zum Firmweg
Infoanlass zum neuen Religionsunter-
richt in der Sekundarschulzeit, welcher 

sich in einer neuen und jugendgerech-
ten Form ausserhalb des Schulhauses 
präsentiert.
Donnerstag, 15. Juni, 19.00 Uhr in St. 
Clara, Lindenberg 8, 4058 Basel.
Für weitere Infos melden Sie sich beim 
Pfarramt, E-Mail st.anton@rkk-bs.ch 
oder Telefon 061 386 90 60.

Kollekten im April
2. Fastenaktion� 965.—
6./7. Karwochenopfer für 
Christen im Hl. Land� 736.—
8. St. Egidio Aidshilfe Afrika�  611.—
9. Universität Bethlehem�  1091.—
15. Malteser Aide et Assistance� 215.—
16. Pfr. Kalungara, Schulprojekt 
Indien� 978.—
23./29. ASCO – Father Tobechi� 1700.—
30. Theologische Fakultät Luzern/
St.-Josefs-Kollekte� 458.—
Herzlichen Dank für Ihre grosszügigen 
Spenden.

Getauft
Am Ostersonntag, 9. April, empfing 
Chloé Anne Mavambu (Jg. 2022) aus 
Basel in St. Anton das Sakrament der 
Taufe.
 

TAMILISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1., 2., 3. und 5. Dienstag 
im Monat um 19.00 Uhr.

SLOWENISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 3. Samstag im Monat; 
neu um 18.30 Uhr.

PHILIPPINISCHE MISSION

Eucharistiefeiern
in St. Anton am 1. Samstag im Monat 
um 18.30 Uhr.

SYRO-MALABARISCHE  
GEMEINSCHAFT

Eucharistiefeiern
in St. Anton am letzten Sonntag im Mo-
nat um 17.00 Uhr. In Allschwil St. Teresia 
am 2. Sonntag im Monat um 17.00 Uhr.

PETRUSBRUDERSCHAFT

Eucharistiefeiern (tridentinisch)
in St. Anton sonntags um 11.30 Uhr und 
weitere Tage nach Ankündigung.
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Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

San Pio X
PARROCCHIA DI LINGUA ITALIANA

Der Gottesdienst, Kirche St. Pius X.

Ein fröhliches Fest in Bildern
Zahlreiche Gläubige nahmen an der Ju-
biläumsfeier von Pater Valerio teil: Die 
Bilder zeigen einige Momente, an die 
man sich mit Freude erinnert. Wir 
möchten uns bei allen bedanken, die 
dazu beigetragen haben, dieses Fest zu 
ermöglichen.

A G E N D A

Abkürzungen:  
Pio X (San Pio X), STA (St. Anton)

Samstag, 20. Mai
	 8.00	 STA	 Rosenkranz
	 9.00	 STA	 Eucharistiefeier
		  JM für Verstorbene der Familie 

Gunzenhauser-Zimmermann 
und Familie Treier-von Arx

14.00	 STA	 Eucharistiefeier   
(syro-orth.)

16.00	 STA	 Beichtgelegenheit
17.00	 STA	 Eucharistiefeier
18.00	 STA	 Maiandacht
18.30	 STA	 Eucharistiefeier   

(Slowenische Mission)
18.30	 Pio X	 S. Messa
7. Sonntag der Osterzeit
Sonntag, 21. Mai
	 7.00	 STA	 Eucharistiefeier
10.00	 STA	 Eucharistiefeier
11.30	 STA	 Eucharistiefeier   

(tridentinisch)
10.00	 Pio X	 S. Messa
16.30	 Pio X	 S. Messa
18.00	 S. Clara S. Messa
Montag, 22. Mai
	 9.00	 STA	 Eucharistiefeier
		  JM für Clara Küry 
18.30	 Pio X	 S. Messa
Dienstag, 23. Mai
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)

	 9.00	 STA	 Eucharistiefeier
		  JM für Maria und Jakob   

Kalt-Walter
18.30	 Pio X	 S. Messa
Mittwoch, 24. Mai
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier
		  JM für Emil und Marie-Louise 

Gasser-Dopler und Max Meyer-
Gasser, Jakob und Maria   
Theodora Ruch

16.00	 STA	 Marianisches Gebet
18.30	 Pio X	 S. Messa
Donnerstag, 25. Mai
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier
		  JM für Margrit Burkhalter,   

Robert Reichlin
18.30	 Pio X	 S. Messa
Freitag, 26. Mai
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)
18.00	 STA	 Beichtgelegenheit
19.00	 STA	 Eucharistiefeier
18.30	 Pio X	 S. Messa
Samstag, 27. Mai
	 8.00	 STA	 Rosenkranz
	 9.00	 STA	 Eucharistiefeier
16.00	 STA	 Beichtgelegenheit
17.00	 STA	 Eucharistiefeier
18.00	 STA	 Maiandacht
18.30	 Pio X	 S. Messa
Sonntag, 28. Mai, Pfingsten
	 7.00	 STA	 Eucharistiefeier
10.00	 STA	 Eucharistiefeier

11.30	 STA	 Eucharistiefeier   
(tridentinisch)

17.00	 STA	 Eucharistiefeier   
(syro-malab.)

10.00	 Pio X	 S. Messa
16.30	 Pio X	 S. Messa
18.00	 S. Clara S. Messa 
Pfingstmontag, 29. Mai
10.00	 STA	 Eucharistiefeier
11.30	 STA	 Eucharistiefeier   

(tridentinisch)
10.00	 Pio X	 S. Messa 
Dienstag, 30. Mai
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)
	 9.00	 STA	 Eucharistiefeier
19.00	 STA	 Eucharistiefeier   

(Tamilische Mission)
18.30	 Pio X	 S. Messa
Mittwoch, 31. Mai
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier
16.00	 STA	 Marianisches Gebet
18.30	 Pio X	 S. Messa
Donnerstag, 1. Juni
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier
18.30	 Pio X	 S. Messa zum   

hl. Scalabrini
Herz-Jesu-Freitag, 2. Juni
	 7.30	 STA	 Eucharistiefeier (Kapelle)
18.00	 STA	 Beichtgelegenheit
19.00	 STA	 Eucharistiefeier
17.30	 Pio X	 Eucharistische Anbetung
18.30	 Pio X	 S. Messa
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Wahlergebnisse für unsere Pfarrei/ 
Elezioni
La votazione per il rinnovo di Consiglio 
Parrocchiale e frazione sinodale per la 
nostra Parrocchia si è svolta in modo 
tacito, essendo il numero dei candidati 
esattamente pari al numero previsto (9 
per il Consiglio e 2 per la rappresentan-
za al Sinodo). 
Questi gli eletti (in ordine alfabetico): 
Per il Sinodo: Baroni Delia e Portale-
D’Addazio Donatella. Per il Consiglio 
Parrocchiale: 
Alessi Gian Carlo, Brian Niels, Cinque 
Paolo, De Filippo Antonia, Kreienbühl-
Baldacci Maria Angela, Loreti Simone, 
Marturana Calogero, Pescarino-
D’Addazio Luciana, Sollami Bützer Lu-
cia Grazia. 
Congratulazioni agli eletti: grazie per la 
Vostra disponibilità nei confronti della 
Parrocchia. 
Un sincero grazie anche ai consiglieri e 
sinodali uscenti per il loro prezioso ser-
vizio.

1. Juni, Fest des hl. Scalabrini
Feierlicher Gottesdienst um 18.30 Uhr in 
der Kirche S. Pio X, mit anschliessendem 
Umtrunk. Alle sind herzlich eingeladen. 

Öffnungszeiten Sekretariat Pio X
Von Dienstag bis Freitag, 9 bis 12 Uhr 
und 15 bis 18 Uhr

Im Pfarreisaal.

P. Valerio und die Torte.

Mit Pfr. 
Kemmler und 
Mitbrüdern   
der Scalabrini-
Congregatio.

Mit einer 
Pfarreigruppie-

rung, der 
«Gruppo 

Famiglie».
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Begeistert sein

Das Pfingstfest gilt auch als der Geburts-
tag der Kirche, weil an diesem Tag die 
Jüngerinnen und Jünger in Jerusalem 
nach dem Empfang des Heiligen Geistes 
begannen, den Glauben an den Aufer-
standenen zu den Menschen hinauszu-
tragen, den Menschen die Frohe Bot-
schaft zu bringen. Aus der kleinen Schar 
der Menschen, die Jesus auf seinem Weg 
gefolgt waren, wurde somit der Kern ei-
ner grossen Gemeinschaft, der Kirche. 
Der Moment dieser Geburt ist voller Er-
staunen und Freude: Sassen sie im einen 
Moment noch verängstigt, hoffnungs- 
und orientierungslos in einem Zimmer 
hinter verschlossenen Türen, waren sie 
im nächsten schon fröhlich, begeistert 
und voller Feuer für ihre Aufgabe. Sie 
waren erfüllt vom Heiligen Geist.
Ich darf in diesem Jahr zum dritten und 
letzten Mal das Pfingstfest als Kaplan 
von Allerheiligen und St. Marien feiern. 
Nachdem ich in den letzten drei Jahren 
in diesem Seelsorgeraum vieles erleben 
und lernen durfte, ist es nun Zeit, wei-
terzugehen. Rückblickend darf ich sa-
gen: Es hat mir viel Freude bereitet, 

neue Impulse für unsere Pfarreien zu 
geben, mit Ihnen allen unterwegs zu 
sein, Herausforderungen anzupacken. 
Wenn ich auf meine Predigten dieser 
Zeit schaue, stelle ich fest, dass das The-
ma «die Frohe Botschaft zu den Men-
schen hinaustragen» immer wieder 
einmal auftauchte. Es ist dieser zutiefst 
pfingstliche Auftrag, der in uns das 
Feuer des Glaubens immer von Neuem 
entfachen soll und darf, in dem wir 
nicht mehr verängstigt und hoffnungs-
los sein müssen, sondern fröhlich und 
begeistert sein können. Ich bin über-
zeugt, das ist der (Heilige) Geist, der die 
Gemeinschaft einer, resp. unserer Pfar-
rei lebendig machen kann. 
Leider kann ich nicht wie Jesus ver-
sprechen, dass, wenn ich weggehe, ich 
diesen Geist den Menschen senden 
werde. Dazu fehlt mir noch eine Menge 
an Heiligkeit. Aber ich sende, neben 
meinem tiefsten Dank an alle, mit de-
nen ich in unseren Pfarreien unterwegs 
sein durfte, diesen sehnlichsten 
Wunsch zu: Seid erfüllt vom Heiligen 
Geist!� P. Benedikt Locher

Seelsorgeraum Allerheiligen – Sacré-Cœur – St. Marien
Sekretariat vor Ort in Allerheiligen:
Freitag von 8.30 bis 9.30 Uhr
Sozialdienst vor Ort in Allerheiligen: 
Montag von 15.30 bis 17 Uhr
Mittwoch von 16.00 bis 17 Uhr.

Firmung
Samstag, 20. Mai, 16.00 Uhr in Allerheiligen
Mit der Firmung bestätigen die 23 Ju-
gendlichen der Pfarrei Allerheiligen, St. 
Marien und St. Anton, dass sie bereit 
sind, als junge Erwachsene Verantwor-
tung für ihr Leben als Christ zu über-
nehmen. Wir wünschen ihnen ein ge-
segnetes frohes Fest!

Wallfahrt der Frauengemeinschaften 
nach Mariastein 
Dienstag, 23. Mai, Tram 10, 15.10 Uhr ab 
Heuwaage. 16.00 Gottesdienst in der 
Gnadenkapelle, gemeinsam mit der 
Frauengemeinschaft Allerheiligen und 
der Frauengemeinschaft St. Marien.

Mit pfingstlichen Impulsen  
zusammen unterwegs sein
Samstag, 27. Mai, 9.45 Uhr Schalterhalle 
Bahnhof SBB. 
Es ist nun schon Tradition geworden, 
dass die Gruppen des Bibelteilens in 
Basel zu einer Pfingstwanderung einla-
den. Nach einem gemütlichen einstün-
digen Spaziergang von Frenkendorf 
nach Pratteln geniessen wir unsere Tei-
lete mit Grillmöglichkeit. 

V O R A N Z E I G E N 

W.E.G.  
Wir.Erleben.Glauben
Tradition im heute mit Leben füllen
Sonntag, 11. Juni 
Immer mehr Menschen finden Freude 
am gemeinsamen Pilgern und erleben 
Spiritualität auf dem Weg. Unser Fron-
leichnams-Pilgerspaziergang durch Ba-
sel symbolisiert, dass wir mit Christus 
auf dem Weg sind. Wir wollen auch 
unsere Dankbarkeit ausdrücken für al-
les, was wir erhalten durch die Schöp-
fung. Unser Alltag soll dadurch geseg-
net und getragen sein. Beim gemeinsa-
men Gehen, beim gemeinsamen Sin-
gen und gemeinsamen Feiern dürfen 
wir dies spüren. 
12.00 Uhr Gottesdienst in der Clarakirche
13.30 Uhr Loslaufen am Claraplatz
14.00 Uhr Singen und Beten für Basel 
am Marktplatz
15.00 Schlusssegen und Fest Kirche St. 
Marien

Goldene Hochzeit 2023
Festgottesdienst mit Bischof Felix Gmür
Samstag, 2. September, um 15.00 Uhr in 

der Pfarrkirche. St. Martin in Olten. An-
schliessend Imbiss im Stadttheater.
Bischof Felix Gmür lädt alle Paare des 
Bistums Basel, die 2023 ihren 50. Hoch-
zeitstag feiern, zu einem Festgottes-
dienst in die Pfarrkirche St. Martin in 
Olten ein. Anmeldung bitte bis 20. Au-
gust an das Pfarramt. 

Allerheiligen

Kindernachmittag – Muttertagsbasteln
Am 30. April veranstalteten wir einen 
Kindernachmittag, an dem 30 Kinder 
teilgenommen haben. Am Morgen fei-
erten wir den Gottesdienst, und im An-
schluss genossen wir dank der polni-
schen Mission unter der Leitung von 
Monika Żukowska ein Mittagessen. Um 
12.00 Uhr begann dann der Kinder-
nachmittag, bei dem wir Muttertagsge-
schenke gebastelt und Karten geschrie-
ben haben. Die Kinder waren voller 
Freude bei der Arbeit und nahmen ihre 
gebastelten Sachen mit nach Hause, um 
sie ihren Müttern zu schenken.
Wir möchten uns ganz herzlich bei al-
len bedanken, die diesen tollen Tag 
durch ihre grossartige Zusammenarbeit 
und Unterstützung möglich gemacht 
haben.

Einladung zur Pfarreiversammlung 
Allerheiligen
Im Namen des gesamten Pfarreirates 
laden wir alle Gemeindemitglieder zur 
Pfarreiversammlung in den Pfarrei-
heimsaal ein. Sonntag, 21. Mai, 11.00 
Uhr anschliessend an Gottesdienst
Stimm- und wahlberechtigt sind alle in 
der Pfarrei wohnhaften Gemeindemit-
glieder ab dem 16. Altersjahr. 
Traktanden
  1. Begrüssung 
  2. Eröffnungsgebet
  3. Wahl der Stimmenzähler 
  4. Genehmigung der Traktandenliste
  5. �Protokoll der ordentlichen Pfarrei-

versammlung vom 12. Juni 2022
  6. Jahresbericht der Präsidentin
  7. Seelsorgebericht
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Opfer
20. Mai, Firmfeier, für die Schule von 
Thalita Kum, Kongo (Projekt von Vikar 
Dr. Nicolas Cishugi)  
21. Mai, Medienopfer
28./29. Mai, Priesterseminar St. Beat Lu-
zern

Erstkommunion
Am 6. Mai durften 13 Kinder zum ersten 
Mal die heilige Kommunion empfan-
gen. Es war eine sehr schöne Feier, ge-
folgt vom Apéro bei wunderbarem 
Wetter. Ein herzlicher Dank an alle, die 
mitgeholfen haben, den Kindern einen 
unvergesslichen Tag zu bereiten. 

Neuer Standort für Pfarramt,   
Sekretariat, Sozialdienst Allerheiligen
Sicher haben Sie schon gehört, dass die 
beiden Pfarrämter Allerheiligen und St. 
Marien inkl. Sozialdienst neu einen 
Standort an der Holbeinstrasse 28 ha-
ben werden. Der Umzug von Allerheili-
gen nach St. Marien erfolgt ab dem 19. 
Mai, deshalb sind wir vom 22. bis 26. 
Mai nicht erreichbar. In dringenden 
Fällen wenden Sie sich bitte an das 
Pfarramt St. Anton.  
Ab Dienstag, 30. Mai, gelten an der Hol-
beinstrasse 28 neue Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag von 10.00 bis 12.00 
Uhr. 

zV
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  8. �Jahresrechnung 2022, Revisionsbe-
richt, Décharge

  9. �Budget 2024, Korrektur Budget 2023
10. �Infos Zukunft, Verwendung von 

Pfarrhaus und Pfarrheim AH
11. �Infos Pfarrwahlkommission
12. �Infos Seelsorgeverband Allerheili-

gen-St.Marien
13. Agenda, Anlässe
14. Anträge
15. Varia
Anträge sind spätestens zwei Wochen vor 
der Pfarreiversammlung zuhanden der 
Pfarreiratspräsidentin, Pfarrei Allerheili-
gen, Neubadstrasse 95, 4054 Basel einzu-
reichen. Im Anschluss an die Versamm-
lung laden wir Sie zu einem Umtrunk mit 
kleinem Imbiss und gemütlichem Bei-
sammensein ein. Unterlagen sind ab An-
fang Mai im Pfarrhaus, Pfarreiheim und 

im Sekretariat Allerheiligen verfüg- und 
einsehbar. Basel, im April 2023

Marianne Mendelin, Pfarreiratspräsidentin 

Musik zu Pfingsten/ 
Abschied  Matthias Wamser
Der Singkreis Allerheiligen wird den 
Gottesdienst am Pfingstsonntag musika-
lisch mitgestalten – letztmalig unter Lei-
tung von Matthias Wamser, der seit März 
2016 den Singkreis geleitet hat und ab 
Juli 2023 Hauptorganist der Kirchge-
meinde Bruder Klaus in Zürich sein wird. 

Sacré-Cœur
Quêtes
20 et 21 mai: en faveur du travail de 
l’Église dans les médias
27 et 28 mai: pour la fondation diocésai-

ne du séminaire St-Beat de Lucerne

Dernière rencontre Scriptur
Lundi 22 mai, au Centre réformé, à 19.45 h

Secrétariat paroissial fermé
Mardis 23 et 30 mai

Projection du Film sur Jean 
d’Ormesson (2019): Monsieur,
de Laurent Delahousse 
Jeudi 25 mai, à 15.00

Rencontre Lectio Divina, groupe ABC
Vendredi 26 mai, à 9.30 h

Prières de louange et méditation   
devant le Saint Sacrement avec   
le groupe Pentecôte, à l’église
Vendredi 26 mai, à 19.00 h

Rencontre du groupe St. Vincent 
Mercredi 31 mai, à 20.00 h 

Pas de messe
du 30 mai au 3 juin et du 6 au 9 juin 

St. Marien
Elisabethenwerk
Nächster Mittagstisch: 25. Mai!
Einladung zum Seniorenausflug
«Schiffli fahre ufem Rhy, do simmer 
drby!» Freitag, 26. Mai, 13.30 Uhr bei der 
Schifflände. Nach der Schiffahrt gibt es 
ein feines Zvieri! Kosten pro Person. Fr. 
15.–. Anmeldung bis 20. Mai im Pfarr-
haus oder bei Béa Starck.

Pfingsten
Die Messe am 28. Mai halten wir um 
10.00 Uhr unter der Mitwirkung unse-
res Gesangchores sowie mit Soli und 
Orchester: W.A. Mozart Missa solemnis 
in C-Dur KV 337.

Beichtmöglichkeit
Beachten Sie, dass ab Juni bis auf Wei-
teres am Freitag in St. Marien keine 
Beichtmöglichkeit mehr angeboten 
wird,  jedoch um 18.00 Uhr in St. Anton.

GEISTreiche   
MUSIK
Abschiedskonzert 
von Pater Bene-
dikt Locher und 
Giovanni Pierlu-

igi da Palestrina. Madrigale und Motet-
ten zum Pfingstfest. Freitag, 2. Juni, 19.00 
Uhr. Ensemble musica manufacta. Lei-
tung: Fiona Kizzie Lee, P. Benedikt.

POLNISCHE KAPLANEI IN  
ALLERHEILIGEN
Jeden Sonntag ab 11.30 Uhr Beichtgele-
genheit und um 12.00 Uhr Eucharis-
tiefeier (polnisch).

SLOWAKISCHE GEMEINSCHAFT  
IN ALLERHEILIGEN
17.30 Uhr Eucharistiefeier (slowakisch)
jeden 1. und 3. Sonntag im Monat.

UNGARISCHE GEMEINSCHAFT  
IN SACRÉ-CŒUR
Sonntag um 15 Uhr (unregelmässig).

UKRAINISCH-GRIECHISCH-
KATHOLISCHE GEMEINSCHAFT
ST. MARIEN  
15.00 Uhr (ukrainisch), jeden 2. und   
4. Sonntag im Monat.

A G E N D A

Abkürzungen: Allerheiligen (AH), 
Sacré-Cœur (SC), St. Marien (StM)

Samstag, 20. Mai
16.00	 AH	 Firmung mit Abt Christian 

Meyer
18.00	 AH	 kein Firmplus-Gottesdienst
18.00	 SC	 Messe anticipée du diman-

che pour Raymond et Béatrix 
de Toulouse-Lautrec

Sonntag, 21. Mai
10.00	 AH	 Eucharistiefeier, anschlies-

send Pfarreiversammlung
10.30	 SC	 Messe pour tous les   

défunts de la famille Coly
11.30	 StM	 Eucharistiefeier
11.30	 AH	 Beichte (polnisch)
12.00	 AH	 Eucharistiefeier (polnisch)
12.00	 SC	 Messe (philippinisch) 
15.00	 SC	 Messe (ungarisch)
17.30	 AH	 Eucharistiefeier (slowakisch)
18.00	 StM	 Eucharistiefeier
Montag, 22. Mai
12.15	 KUG-Kapelle Messe
15.00	 AH	 Rosenkranz
20.00	 StM	 Rosenkranz
Dienstag, 23. Mai
12.15	 StM	 Eucharistiefeier
15.10	 Tram 10 Heuwaage, Frauenge-

meinschaft Allerheiligen und 
Frauengemeinschaft St. Marien 
Wallfahrt nach Mariastein – 
16.00 Gottesdienst in der Gna-
denkapelle, M für Richard Hu-
onder, Christoph Jan, Anton 
Lanz, Peter Villiger

		  anschliessend Treffen im Rest. 
Post

19.30	 StM	 Bibelteilen

Mittwoch, 24. Mai
12.15	 StM	 Eucharistiefeier
18.30	 AH	 Eucharistiefeier, JM für 

Adolf Haberthür-Wanner
Donnerstag, 25. Mai
12.15	 StM	 Eucharistiefeier und Mit-

tagstisch mit dem Elisabethen-
werk, M für Eva Unold

15.00	 AH	 Gottesdienst im Generati-
onenhaus mit Pfrn. Marianne 
Laubscher, ERK

18.00	 SC	 Messe pour Apolonia   
Krasuski, suivie du chapelet 

Freitag, 26. Mai
12.15	 StM	 Eucharistiefeier
13.30	 Seniorenausflug Elisabethen-

werk
18.00	 StM	 Beichte
Samstag, 27. Mai
	 9.45	 Schalterhalle Bahnhof SBB zur 

Pfingstwanderung «Bibelteilen» 
18.00	 SC	 Messe anticipée du diman-

che pour Napoléon Bonaparte 
Liginengoa, Touabia Marie,   
Miabé Je et Behouah

Sonntag, 28. Mai
10.00	 AH	 Eucharistiefeier mit dem 

Singkreis Allerheiligen
10.00	 StM	 Eucharistiefeier mit Chor, 

Soli und Orchester
10.30	 SC	 Messe du dimanche de la 

Pentecôte, pour Arthur de Tou-
louse-Lautrec

11.30	 AH	 Beichte (polnisch)
12.00	 AH	 Eucharistiefeier (polnisch)
15.00	 SC	  Messe (ungarisch)
15.00	 StM	 Messe (ukrainisch) 2. und 

4. Sonntag im Monat
18.00	 StM	 Eucharistiefeier

Montag, 29. Mai
12.15	 KUG-Kapelle Messe
15.00	 AH	 kein Rosenkranz
20.00	 StM	 kein Rosenkranz
Dienstag, 30. Mai
12.15	 StM	 Eucharistiefeier, JM für 

Gertrud Kopp-Spicher; Frans-
Jan Van Lierde-Faber

19.00	 StM	 Filmabend «The Chosen» 
Mittwoch, 31. Mai
12.15	 StM	 Eucharistiefeier
18.30	 AH	 Eucharistiefeier, JM für   

Elisabeth Rast-Schmidlin,   
Sophie Thudium-Flach

Donnerstag, 1. Juni
12.15	 StM	 Eucharistiefeier
18.00	 SC	 Pas de messe 
Freitag, 2. Juni
	 9.00	 AH	 Eucharistiefeier
		  24-stündige Anbetung:
	  9.30–10.00 AH Rosenkranz (deutsch)
10.00–11.00 AH stille Anbetung
11.00–15.00  AH Anbetung (indisch)
12.15	 StM	 Eucharistiefeier, JM für   

Sibylle Braun-Hager
15.00–18.00 AH stille Anbetung
17.30	 AH	 Beichte (polnisch)
18.00	 AH	 Eucharistiefeier (polnisch)
19.00	 AH	 indische Jugendliche
19.00	 StM	 Abschiedskonzert Pater 

Benedikt Locher OSB
21.00	 AH	 Eucharistiefeier (philippi-

nisch) mit Anbetung die Nacht 
über bis

Samstag, 3. Juni
	 6.00	 AH	  Eucharistiefeier   

(philippinisch)
18.00	 SC	 Pas de messe anticipée du 

dimanche

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

zV
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Firmung in der Heiliggeistkirche: Gestärkt durch den Heiligen Geist.

Beschenkt von Gott – das Pfingstfest

Zusammen mit Weihnachten und Os-
tern gehört das Pfingstfest zu den drei 
höchsten Feiertagen unserer Kirche. Da 
verwundert es ein wenig, dass die 
Pfingsttage im allgemeinen Bewusst-
sein einen nicht ganz einfachen Stand 
haben. 
Sie eignen sich hervorragend für ein 
verlängertes Wochenende in den Ber-
gen oder im Süden, da sind sich ziem-
lich sicher alle einig. Aber dass sie für 
unser Leben genauso wichtig wie 
Weihnachten und Ostern sind, daran 
scheiden sich auch in eingefleischten 
Pfarreikreisen schon mal die Geister. 
Die Bedeutung von Weihnachten liegt 
klar auf der Hand, und es fällt uns 
leicht, diese jedes Jahr ausgiebig zu fei-
ern. Ostern und seine Botschaft vom 
Leben hat es schon ein wenig schwerer  
und Pfingsten, die Herabkunft des Hei-
ligen Geistes, ist alles andere als einfach 
in unseren Alltag zu integrieren. Der 
Heilige Geist, die dritte göttliche Person, 
gehört zu den Geheimnissen unseres 
Glaubens, welches auf der einen Seite 
schwierig zu erklären und zu greifen ist, 
und auf der anderen Seite für unseren 
Alltag so entscheidend wichtig ist wie 
kaum sonst etwas. 
In unserer Kirche finden sich verschie-
dene Darstellungen dieser besonderen 
göttlichen Gegenwart, des Heiligen 
Geistes: Die klassische Darstellung der 
Taube im Hochaltar und die zeitgenös-
sische Figur der Ruâh–Geistkraft sind 
zwei Wege, sich der Botschaft des 
Pfingstfestes zu nähern. Eine dritte 
Möglichkeit ist der aufmerksame Blick 
in unsere Pfarrei. Hier wird schnell 
deutlich, dass die Pfarrei lebt, dass es 
zahlreiche Menschen gibt, die ihre Ta-

lente und Fähigkeiten einsetzen und so 
dazu beitragen, dass etwas vom Pfingst-
geheimnis spürbar wird. Denn überall 
dort, wo der Heilige Geist wirkt, da sind 
Freiheit und Offenheit, Kreativität und 
Hoffnung, Zuversicht und Glaube, Viel-
falt und Liebe erfahrbar. 
Alles Eigenschaften, welche in den 
Quartieren unserer Pfarrei immer wie-
der spürbar sind. Durch die vielen Men-
schen, die sich engagieren, sind diese 
besonderen Eigenschaften in unserer 
Pfarrei und darüber hinaus lebendig. 
Hier zeigt sich dann auch deutlich der 
grosse Unterschied zwischen Pfingsten 
und den anderen hohen Festen: An 
Pfingsten geht es ganz konkret um uns 
Menschen und um unseren Einsatz. An 
Weihnachten und Ostern geht es auch 
um uns, das ist richtig, aber wir dürfen 
uns ein wenig zurücklehnen und be-
schenken lassen. 
An Pfingsten werden wir auch be-
schenkt, aber dieses Geschenk will ak-
tiv genutzt werden. Anfang Juni wer-
den 23 junge Frauen und Männer unse-
rer Pfarrei dieses Geschenk im Sakra-
ment der Firmung feiern, und wir laden 
schon jetzt recht herzlich zur Mitfeier 
dieses besonderen Gottesdienstes am 3. 
Juni ein. Einmal mehr dürfen wir dann 
erleben, dass sich Gott in der Gestalt des 
Heiligen Geistes an alle Menschen wen-
det, sie stärkt, und dass es immer wie-
der Menschen gibt, die sich für dieses 
Geschenk öffnen. 
Mit dieser Gewissheit können wir als 
Pfarrei unser Patrozinium, das Pfingst-
fest, feiern und dann auch weiterhin 
mit Zuversicht und einer guten Portion 
Gelassenheit in die Zukunft gehen.
� Marc-André Wemmer

Seelsorgeraum Heiliggeist
M I T T E I L U N G E N

Gesamterneuerungswahlen
Am 7. Mai wurden der Pfarreirat und 
die Synodenfraktion für die Legislatur 
2023 bis 2027 gewählt. Der Pfarreirat 
setzt sich wie folgt zusammen: 
Marco Armellini, Beatrice Eha-Plüss, 
Christina Fräulin-Oberthaler, Berna-
dette Knupp, Daniel Mall, Bernhard 
Müller, Betty Sam Mathew-Kizhakka-
dathu, Stefan Staub-Kleschin, Stephan 
Stocker, Regula Wenzinger. 
In der Synode wird die Pfarrei Heiliggeist 
wie folgt vertreten: Martin Elbs, Corinne 
Maître Buomberger, Jane Paranikulan-
gara, Pedro Pena Jurado, Rüdiger Stumpf, 
Susanne Zeilhofer-Stübinger.
Wir danken allen, die sich für diese 
Wahl zur Verfügung gestellt haben, und 
freuen uns auf eine gute Zusammenar-
beit mit den Gewählten.

Ruth Meyer, Marc-André Wemmer und Team

Weiterbildung Pastoralraum
Vom 30. Mai bis 1. Juni wird die diesjäh-
rige obligatorische Weiterbildung der 
pastoralen Mitarbeitenden im Pastoral-
raum Basel-Stadt durchgeführt, an der 
auch unser Pfarreiteam beteiligt ist. Ei-
ne kleine Delegation bleibt jedoch hier 
in der Pfarrei, um für Sie erreichbar zu 
sein. Aufgrund der reduzierten Mitar-
beiter/innen finden in den Tagen der 
Weiterbildung nicht alle gewohnten 
Angebote in unserer Pfarrei statt. Wir 
danken Ihnen für Ihr Verständnis und 
wünschen unseren Seelsorgenden gute 
und den Horizont erweiternde Tage.

Rückblick Pfarreiversammlung
Am 9. Mai kamen 47 Pfarreimitglieder 
und etliche Gäste zur jährlichen Pfar-
reiversammlung, auf welche wir uns 
mit einem Gottesdienst in der Kirche 
einstimmen konnten. Vertreter/innen 
der verschiedenen Gruppierungen und 
das Pfarreiteam breiteten einen bunten 
Teppich der vielfältigen Aktivitäten 
aus. Die Jahresrechnung 2022 und das 
Budget 2023 wurden angenommen. 
Vor und nach der Versammlung nutz-
ten viele bei einem Apéro die Gelegen-

heit, um miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Um für das kommende Jahr 
rechtzeitig über das Budget sprechen 
und abstimmen zu können, wird es neu 
am 19. November nach dem Gottes-
dienst im L’Esprit eine kurze Pfarreiver-
sammlung geben. Im Mai 2024 folgt 
dann die Versammlung, in welcher die 
Jahresberichte und die Jahresrechnung 
Thema sein werden.

GLAUBEN WEITERGEBEN

Offline
Yoga
Dienstag, 23. und 30. April, 18.00 bis 
18.45 Uhr, Tituskirche
Bibelcafé
Mittwoch, 24. und 31. April, 11.00 bis 
12.00 Uhr, Tituskirche
Abendmeditationen am Mittwoch
24. und 31. April, 19.30 Uhr, Tituskirche
Abendmeditation am Donnerstag
25. April und 1. Juni, Taufkapelle der 
Heiliggeistkirche

GLAUBEN FEIERN

Taizé4you
Am Pfingstsamstag um 18.00 Uhr feiern 
wir unser traditionelles ökumenisches 
Taizégebet. Der Projektchor Taizé4you 
gestaltet diesen Gottesdienst musika-
lisch. Jeder und jede kann in diesem 
Chor mitsingen und sich beteiligen. 
Wir proben diese eindrücklichen medi-
tativen Gesänge um 17.00 Uhr in der 
Kirche, um sie sicher, klangschön und 
intensiv dann in der Feier gemeinsam 
singen zu können. Kommen Sie und 
lassen Sie sich berühren.

Musik im Gottesdienst
Den Festgottesdienst an Pfingsten ge-
staltet musikalisch traditionsgemäss un-
ser Gesangchor. In diesem Jahr erklingt 
die Messe in B-Dur des romantischen 
Komponisten Franz Schubert für Soli, 
Chor und Orchester. Eine wunderbar 
liedhafte, aber auch das dramatische 
Element akzentuierende Vertonung, die 
die Geschichte der Mozart’schen Mess-
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vertonung aufnimmt und ins Romanti-
sche weiterführt. Es musizieren Laurie 
Hamiche (Sopran), Roswitha Müller 
(Alt), Emanuel Heitz (Tenor), Marcus 
Niedermeyr (Bass), der Gesangchor Hei-
liggeist und das da vinci orchestra unter 
der Leitung von Joachim Krause mit Da-
vid Blunden an der Orgel.

Kinderkirche
Die nächste Kinderkirche findet am 28. 
Mai statt. Der Gottesdienst beginnt für 
alle um 10.30 Uhr in der Heiliggeistkir-
che. Nach der Begrüssung dürfen die 
Kinder (evtl. mit Begleitperson) zum 
Kindergottesdienst in die Taufkapelle 
gehen.

Ökumenisches Morgengebet
Am Donnerstag, 1. Juni, um 9.30 Uhr in 
der Dorotheakapelle, Kirche Bruder 
Klaus; anschliessend Bibelgespräch.

SOLIDARITÄT

Kollekte vom 20./21. Mai
HG, BK: Mediensonntag – Für die Arbeit 
der Kirche in den Medien

Kollekte vom 27./28. Mai
HG: SOS-Kinderdorf-Familien (Nothilfe 
im Sudan)

Kollekte vom 29. Mai
HG: Diözesane Stiftung Priesterseminar 
St. Beat

Ergebnisse Heiliggeist
30. April, St.-Josefs-Kollekte für Stipen-
dien an zukünftige Priester, Diakone, 
Theologinnen und Theologen: Fr. 

333.95; 7. Mai, Kinder- und Jugend-
fonds: Fr. 1263.35

Abschied nehmen mussten wir
von Paul Bürgler-Augustoni (geb. 1927), 
Stephanie Kissling-Ackermann (geb. 
1938), Maria Peter-Hänggi (geb. 1922) 
und Manfred Eng-Thüring (geb. 1935).
Von guten Mächten wunderbar geborgen, 
erwarten wir getrost, was kommen mag. 
Gott ist mit uns am Abend und am Morgen 
und ganz gewiss an jedem neuen Tag. 
� D. Bonhoeffer
Möge dieses Vertrauen die Trauerfami-
lien durch ihre Dunkelheit führen, und 
möge unsere Hoffnung in Gott begrün-
det sein. Gott, du allein kannst diese 
Hoffnung erfüllen.

BEGEGNUNG

Apéro Heiliggeist
Der Apéro nach dem Sonntagsgottes-
dienst am 21. Mai wird Ihnen von den 
Männern der Pfarrei serviert. Zum Apé-
ro nach dem Pfingstgottesdienst sind 
alle in den L’Esprit-Saal eingeladen.

Apéro Bruder Klaus
Nach dem Gottesdienst am 20. Mai sind 
Sie zum Apéro in die Halle eingeladen.

Wandergruppe Don Bosco/Heiliggeist 
Dienstag, 23. Mai
Titterten–Arboldswil–Bubendorf–Tal-
haus
Besammlung: 9.00 Uhr Schalterhalle 
SBB, Abfahrt: 9.16 Uhr nach Liestal, mit 
Bus Nr. 71 bis Titterten. Wir wandern 
um Chastelefluh nach Arboldswil, Be-

sichtigung der Erdhäuser, ca. 2 Std. Ab 
Arboldswil fahren wir mit dem Bus Nr. 
71 bis Bubendorf. Mittagessen Restau-
rant Schmiedstube. Nachmittags bis 
Talhaus, ca. 30 Min. Leitung: Arja Cret-
tol, Telefon 077 502 52 38, Dana Papezik, 
Telefon 061 312 40 02.

Kaffee und Gipfeli in Don Bosco
Am Donnerstag, 25. Mai, sind Sie ab 9.45 
Uhr eingeladen zu Kaffee und Gipfeli 
mit Christa Fräulin. Wir bitten um ei-
nen Kostenbeitrag von Fr. 2.– pro Gipfe-
li und Fr. 2.– pro Kaffee/Tee. Sie dürfen 
gerne auch erst um 10.00 oder 10.30 
Uhr kommen. Im Anschluss um 11.00 
Uhr Gottesdienst in der Kapelle. 

SPANISCHSPRACHIGE MISSION
Para una información detallada sobre 
las celebraciones y actividades de la Mi-
sión de Lengua Española, por favor, 
consulte la página 26.

ENGLISCHSPRACHIGE GEMEINDE 
(ESRCCB)
Weekly Mass continues at the regular 
time of 17.30 each Sunday. Due to incre-
asing numbers of young children at 
Mass each week, the re-introduction of 
programs for our younger members 
has commenced. The pre-Sacristy room 
is available for parents with very young 
children who may just need some time-
out from Mass to look after their babies 
for a short break. The Word of God pro-
gram for 3 to 6 year olds provides the 
Liturgy of the day in a child-friendly 
way. As always, these programs rely on 

volunteers. Should you be interested in 
helping out with these important acti-
vities for our younger members, please 
send an e-mail to info@ESRCCB.org.

V O R A N Z E I G E N

Offline – Gespräch mit einem Gast
Dienstag, 6. Juni, 19.30 Uhr, Titus Kirche. 
Katrin Schulze spricht mit Rudolf Stei-
ner zum Thema «Licht und Hoffnung in 
der Kunst». Rudolf Steiner hat das Mobi-
le gestaltet, das im letzten Herbst in der 
Heiliggeistkirche hing. Er ist Berufsfoto-
graf und Filmer. Seine Werke haben ei-
ne spirituelle Tiefe und vermitteln Licht 
und Hoffnung in unserer Zeit. 

Engel am Portal der Prioratskirche 
Saint-Pierre-et-Saint-Benôit in Per-
recy-les-Forges.

Engel, Teufel, Ritter und Dämonen  
Romanische Bauskulptur   
im Burgund
Vortrag von Rüdiger Stumpf am Diens-
tag, 6. Juni, 18.00 Uhr im Saal des 
L’Esprit. An Kapitellen und Portalen 
wird ein regelrechtes Bild- und Bil-
dungsprogramm entfaltet, das einer-
seits stark an der Bibel orientiert ist, 
andererseits aber auch die Glaubens- 
und Lebenswelten der Zeitgenossen wi-
derspiegelt, die uns heute weitgehend 
fremd und unbekannt sind. Dr. Rüdiger 
Stumpf, Mitglied der Synodenfraktion 
Heiliggeist und von Beruf Chemiker, 
interessiert sich schon seit Jahrzehnten 
für romanische Baukunst, vor allem in 
Frankreich. Die Pfarrei Heiliggeist lädt 
Sie herzlich ein zu diesem spannenden 
Vortrag mit anschliessendem Apéro. 

A G E N D A

Abkürzungen: Heiliggeist (HG),
Don Bosco (DB), Bruder Klaus (BK)

7. Sonntag der Osterzeit
Samstag, 20. Mai
18.00	 BK	 Kommunionfeier
		  (K. Schulze)
Sonntag, 21. Mai
10.30	 HG	Kommunionfeier 
		  (K. Schulze)
		  JZ für Alice Hofmann
10.30	 BK	 Santo Rosario
11.00	 BK	 Eucaristía en español
17.30	 BK	 Mass in English
Dienstag, 23. Mai
14.15	 HG	Rosenkranz
18.00	 BK	 Gottesdienst
Mittwoch, 24. Mai
	 9.30	 HG	Gottesdienst mit   

der Frauengemeinschaft

Donnerstag, 25. Mai
Hl. Beda
11.00	 DB	 Gottesdienst
		  Gedächtnis für Jeanne und   

Aimé Theurillat
19.30	 HG	Taufkapelle Abend-  

meditation
Freitag, 26. Mai
Hl. Philipp Neri
18.30	 BK	 Santo Rosario
19.00	 BK	 Eucaristía en español
Pfingsten – Patrozinium
Samstag, 27. Mai
18.00	 HG	Taizé4you
		  (A. Lauer)
Sonntag, 28. Mai
10.30	 HG	Eucharistiefeier 
		  (M.-A. Wemmer/A. Lauer/  

K. Schulze)
10.30	 HG	Kinderkirche
10.30	 BK	 Santo Rosario

11.00	 BK	 Eucaristía en español
17.30	 BK	 Mass in English
Montag, 29. Mai
Pfingstmontag
10.30	 HG	Eucharistiefeier
		  (M.-A. Wemmer)
Dienstag, 30. Mai
14.15	 HG	Rosenkranz
Mittwoch, 31. Mai
	 9.30	 HG	Gottesdienst mit   

Totengedenken
Donnerstag, 1. Juni
Hl. Justin
	 9.30	 BK	 Dorotheakapelle
		  Ökumenisches Morgengebet
19.30	 HG	Taufkapelle
		  Abendmeditation
Freitag, 2. Juni
Hl. Marcellinus und hl. Petrus
18.30	 BK	 Santo Rosario
19.00	 BK	 Eucaristía en español

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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«Gang mr ewäg mit em Heilige Geischt!»

… rief vor Jahren ein Teilnehmer in die 
Runde einer Dekanatsversammlung 
unserer Stadt. Betretenes Schweigen. 
Dann ein erstes verhaltenes Lachen, in 
das nach und nach einige der Anwe-
senden miteinstimmten. Doch richtig 
überzeugen konnte das nicht. So zu-
mindest hat sich dieses unerwartete In-
termezzo in meinen Erinnerungen fest-
geschrieben. Was der eigentliche Ge-
genstand unserer damaligen Diskussi-
on war, weiss ich längst nicht mehr. 
Jedenfalls nahm ich eine Art allgemei-
ner Hilflosigkeit wahr, was den Um-
gang mit diesem «Gott inkognito» anbe-
langt. 
Für viele ist er tatsächlich eine vernach-
lässigbare Grösse, die vielleicht dann 
zum Zug kommt, wenn wir mit unseren 
eigenen Fähigkeiten und Möglichkei-
ten an Grenzen stossen. Doch damit 
werden wir jenem Heiligen Geist sicher 
nicht gerecht, den wir Sonntag für 
Sonntag im Credo bekennen, und mit 
dem wir an Pfingsten den Osterfest-
kreis beschliessen. Wer also ist dieser 
Dritte im Bunde des dreifaltigen Got-
tes? Dazu ein ganz persönlicher Ant-
wortversuch:
Gottes Geist kommt nicht erst zum Zug, 
wenn ich nicht weiter weiss – quasi als 
«spirituelle Notration». Er will mit und 
durch uns schon immer am Werk sein, 
denn ohne ihn geht nichts. Wo ich aber 
grundsätzlich mit ihm rechne, da kann 
ich auch mit Dingen entspannter um-
gehen, die mich ans Limit bringen, die 
mich hilflos dastehen lassen oder ein 
inneres und manchmal sogar sichtba-
res Kopfschütteln auslösen mögen. Er 
lässt sich auch nicht in einer bestimm-
ten Schublade versorgen – selbst, wenn 
diese mit «Spiritualität» beschriftet wä-
re. Er ist vielmehr das Werkzeug in Got-

tes Hand, das uns die Kraft zum Han-
deln als Christen und den Mut zum ös-
terlichen Bekenntnis im Hier und Heu-
te schenkt. Er lässt uns kritisch 
nachfragen, wo scheinbar alle einer 
Meinung sind, wo gesellschaftliche 
Trends meinen, den Takt auch im Leben 
der Kirche angeben zu müssen, wo sich 
Mehrheiten als Wahrheit (meist im Plu-
ral: Wahrheit-en) verkaufen … Da mel-
det er sich zu Wort und erinnert uns 
daran, dass nur einer uns im Chaos der 
Meinungen und Wahrheiten Orientie-
rung schenken kann, derjenige, der von 
sich selbst sagt:
«Ich bin der Weg, die Wahrheit und das 
Leben» (Joh 14,6). Deshalb können wir 
nicht genug um den Beistand dessen 
bitten, von dem der Pfingsttag spricht.

Mario Tosin, Pfarrer

Glaubensding: Pfingsten feiern
Nach dem ersten erfolgreichen Glau-
bensding laden wir Kinder, Jugendliche 
und ihre Eltern zum zweiten Glaubens-
ding am Samstag, 27. Mai, von 9.30 Uhr 
bis 13.30 Uhr (mit gemeinsamem Mit-
tagessen) in die Kirche St. Michael und 
ins Allmendhaus ein. Wir nähern uns 
dem Thema «Wenn Pfingsten vor der 
Tür steht, fängt das Fest des Heiligen 
Geistes an» und feiern Gemeinschaft.
Pater Saju SJ aus Indien wird mit uns 
tanzen, im Atelier kann gebastelt wer-
den, und bei unserer Feier laden wir zur 
Familiensegnung ein. 
Um das Mittagessen bestmöglich pla-
nen zu können ist eine Anmeldung bis 
Donnerstag, 25. Mai, an Luca Pontillo 
erwünscht. E-Mail Luca.pontillo@rkk-
bs.ch, Telefon 079 656 98 50. 
Wir freuen uns auf Sie!

Katharina Autenried-Fischlewitz, Pfarrerin
Luca Pontillo, Jugendseelsorger

Stärke, Mut und Kraft zum Handeln.

Seelsorgeraum St. Clara
M I T T E I L U N G E N

Die Kollekten
21./22. Mai
Arbeit der Kirche in den Medien
Der bedeutende Einfluss der Medien – 
Presse, Film, Radio, Fernsehen, Social 
Media usw. – kann die Kirche in ihrem 
Verkündigungsauftrag nicht unberührt 
lassen. Nur wenn entsprechende Mittel 
zur Verfügung stehen, ist es möglich, 
die Medien mitzugestalten und der Bot-
schaft des Evangeliums Widerhall zu 
verschaffen. Jede Gabe trägt dazu bei, 
dass die Kirche diese Verantwortung 
wahrnehmen kann. Herzlichen Dank 
für Ihre Spende!

27./28. Mai
Diözesane Stiftung Priesterseminar
St. Beat Luzern
Die Stiftung bezweckt die Sicherstel-
lung der Finanzen und der Infrastruk-
tur für die Ausbildung zukünftiger 
Seelsorger/innen. Das Priesterseminar 
in Luzern, das Ausbildungsteam und 
deren Raumbedarf gehören dazu. 
Ergänzend zum Theologiestudium an 
der theologischen Fakultät in Luzern 
oder anderswo verfolgt das Ausbil-
dungsteam folgende Ziele: 
Theologiestudenten/innen zu einer le-
bendigen Kirchengemeinschaft zusam-
menzuführen, Impulse zur Vertiefung 
des geistlichen Lebens zu geben, Klä-
rung der Berufung zu einem kirchli-
chen Dienst zu fördern und die Studen-
ten/innen durch Praktika auf den 
pfarreilichen Einsatz vorzubereiten. 
Der Bischof dankt Ihnen für Ihre treue 
Unterstützung der Ausbildung zukünf-
tiger Seelsorgerinnen und Seelsorger 
sowie Katechetinnen und Katecheten.

29. Mai, Pfingstmontag
Peruanische Seelsorgeschwestern
Die Missionsschwestern in Peru küm-
mern sich um die Ärmsten Lateiname-
rikas. Sie unterrichten Kinder, die auf-
grund von sintflutartigen Regenfällen 
und Stürmen nicht die Schule besu-
chen können. 
Sie bieten Alphabetisierungskurse für 
Frauen, die ab dem 14. Lebensjahr hei-
raten und deshalb keine Schulbildung 
erhalten. 
Sie bieten Familienwochen an, damit 
Familien zusammenbleiben können. 
Sie besuchen Menschen in ihren Be-
hausungen, ermutigen und segnen sie. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstüt-
zung, denn nur dank Ihrer Gabe kön-
nen die Schwestern ihre wertvolle Ar-
beit fortsetzen!

Kollekten – Spenden
Wir danken herzlich für jede Gabe.
23.4. Kindermagazin tut � 867.50
30.4. St.-Josefs-Kollekte� 645.55

Pfarreiversammlung vom 3. Mai
Die an der Pfarreiversammlung anwe-
senden Pfarreimitglieder hiessen die 
Jahresrechnung 2022, die mit einem 
Überschuss von rund 18 000 Franken 
schloss, gut und erteilten dem Pfarrei-
rat Decharge. 
Auf Antrag der Anwesenden wurde im 
Budget 2024 eine minime Korrektur 
vorgenommen. Dieses sieht eine 
schwarze Null von plus 250 Franken 
vor und wurde so genehmigt. 
Nach dem geschäftlichen Teil konnten 
die während der Sitzung angeregten 
Gespräche beim gemütlichen Beisam-
mensein weitergeführt werden. 
Vielen Dank allen Beteiligten für die 
lebhafte Versammlung und das dem 
Pfarreirat geschenkte Vertrauen!

Im Namen des Pfarreirates
Charlotte Wehren-Helfenstein

CHRONIK

Taufen
Durch das Sakrament der Taufe in die 
Gemeinschaft der Kirche aufnehmen 
durften wir am 30. April Emilie Marie 
Zwierko und Kian Taro Altunbas.
Wir wünschen Emilie, Kian und ihren 
Familien Gottes Segen, viel Kraft und 
Freude auf ihrem Lebensweg.

Unsere Verstorbenen
Bei dir, Herr, ist die Quelle des Lebens. 
In deinem Licht sehen wir das Licht. 
(Psalm 36.10)
22. April, Heidy Keller-Misteli (geb. 13. 
Mai 1934)
Wir bewahren Heidy ein treues Anden-
ken und bleiben mit ihr und den Ange-
hörigen im Gebet verbunden.

BEICHTE UND VERSÖHNUNG/ 
OFFENES OHR/SEGNUNG

Gesprächsmöglichkeit in der Kirche 
St. Clara
Dienstag und Donnerstag von 10.15 bis 
11.30 Uhr*

Beichte in der Kirche St. Joseph
Donnerstag, Freitag 17 bis 18 Uhr*

Beichte in der Kirche St. Clara
Samstag 15.45 bis 16.45 Uhr

*ausgenommen in den Schulferien
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GEBET

Rosenkranz
St. Clara � Mo bis Sa 8.45–9.15 Uhr
St. Joseph � Mo und Do 17.00 Uhr
	�  Mi 16.00 Uhr (englisch)
St. Michael � Di 18.15 Uhr
St. Christophorus � Do 17.15 Uhr*
� Sa 17.45 Uhr*
* wenn GD folgt

Anbetungszeit
Vor dem Allerheiligsten Altarsakrament 
besteht montags bis samstags von 10 
bis 12 Uhr in der Kirche St. Clara die 
Möglichkeit zur stillen Anbetung.

WoSaNa – Zeit für Gebet
Gebetsangebot, Grundlage unseres Be-
tens ist das Wort Gottes: Montag, 22. 
Mai, von 15 bis 16 Uhr in der Kapelle St. 
Christophorus, Kleinhüningeranlage 
29. Alle sind herzlich eingeladen!

VERANSTALTUNGEN

Christophorusbeizli
Am Freitag, 26. Mai, wird im Kirchen-
zentrum St. Christophorus, Kleinhü-
ningeranlage 29 ab 18.30 Uhr gejasst. 
Man darf auch «nur» gemütlich sitzen. 

Eigene Spiele sind willkommen. Ver-
gessen Sie den Alltagstrott für einige 
Stunden bei einem Glas Wein. Herzlich 
willkommen.

Frauenforum St. Michael
Am Mittwoch, 31. Mai, laden wir zur Ge-
neralversammlung des Frauenforums 
St. Michael ein. Wir beginnen um 17 
Uhr mit der Maiandacht, zu der alle 
Pfarreiangehörigen eingeladen sind. 
Anschliessend folgt die Generalver-
sammlung des Frauenforums im All-
mendhaus. Nach einem kurzen ge-
schäftlichen Teil, freuen wir uns auf das 
gemütliche Beisammensein.

Die Vorstandsfrauen 
des Frauenforums St. Michael

Fahrt ins Blaue
Am Dienstag, 6. Juni, um 12.45 Uhr tref-
fen wir uns vor dem Allmendhaus zur 
Überraschungsfahrt ins Blaue. Kosten: 
Fr. 48.– (Fahrtkosten, Kaffee und Ku-
chen). Mitnehmen: Regenschutz, etwas 
Bargeld in Euro und Schweizerfranken, 
Sonnenschutz, Humor und bei Bedarf 
Schutzmaske. 
Anmeldung bis Freitag, 26. Mai, an Ka-
thrin Knoepfli, Telefon 061 691 00 56, 

A G E N D A

Abkürzungen: St. Clara (Cla), 
St. Michael (Mi), St. Joseph (Jo),  
St. Christophorus (Chr) 

Samstag, 20. Mai
	 9.00	 Jo	 lat. hl. Messe
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Engelbert Schmidt und
		  Angehörige
17.00	 Cla	 Eucharistiefeier
	19.00	 Jo	 portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 21. Mai
10.00	 Cla	 Eucharistiefeier
11.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
12.30	 Jo	 engl. Eucharistiefeier
17.00	 Jo	 lat. Hochamt
	18.00	 Cla	 Santa Messa italiana
19.30	 Cla	 Eucharistiefeier
Montag, 22. Mai
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Johann und Fanny   
		  Antony-Strittmatter
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Dienstag, 23. Mai
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.00	 Cla	 Feier-Abend
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 24. Mai
	 9.00	 Mi	 Eucharistiefeier

	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Albin Bernauer-Breitbeil
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 25. Mai
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.00	 Chr	Eucharistiefeier
		  JZ für Eugen Böhringer
		  JZ für Hildegard Glatz-Imfeld
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Freitag, 26. Mai
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Olga Rombaldoni-Hohler
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Samstag, 27. Mai
	 9.00	 Jo	 lat. hl. Messe
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
17.00	 Cla	 Eucharistiefeier
	19.00	 Jo	 portug. Eucharistiefeier
Sonntag, 28. Mai
Pfingsten
10.00	 Cla	 Eucharistiefeier
11.00	 Mi	 kroat. Eucharistiefeier
12.30	 Jo	 engl. Eucharistiefeier
14.00	 Jo	 philip. Eucharistiefeier
		  «Santo Niño de Cebu»
17.00	 Jo	 lat. Hochamt
	18.00	 Cla	 Santa Messa italiana
19.30	 Cla	 Eucharistiefeier

Montag, 29. Mai
Pfingstmontag
	10.00	 Cla	 Eucharistiefeier
10.00	 Jo	 lat. hl. Messe
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Dienstag, 30. Mai
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
18.00	 Cla	 Feier-Abend
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Mittwoch, 31. Mai
	 9.00	 Mi	 Eucharistiefeier
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Rosmarie und   
		  Walter Buser-von Ins
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Donnerstag, 1. Juni
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  JZ für Adolf Glaser
17.35	 Jo	 lat. hl. Messe
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier
Freitag, 2. Juni
	 9.30	 Cla	 Eucharistiefeier
		  Ged. für Rudolf und Claire   
		  Säuberli-Bieri mit den Söhnen
		  Thomas Säuberli und Robert
		  Säuberli-Kaufmann
17.30	 Jo	 lat. hl. Messe
19.00	 Mi 	 kroat. Eucharistiefeier
19.00	 Jo	 Eucharistiefeier

Kontakt
Die Angaben für sämtliche Pfarreien 
des Pastoralraums Basel-Stadt finden 
Sie auf Seite 16.

KARMELITENKLOSTER
PROPHET ELIAS

Mörsbergerstrasse 34, 4057 Basel

Abkürzungen:
Klosterkapelle (Kk)
St. Joseph (Jo)

Montag bis Freitag
6.30 Uhr (Kk) Frühgebet
7.00 bis 8.00 Uhr (Kk) gemeinsame
Stille (nur Mo und Di)
18.30 Uhr (Jo) Vesper/Abendgebet
19.00 Uhr (Jo) Eucharistiefeier

Erster Samstag im Monat
15.00 bis 17.00 (Kk) stille Anbetung

Herzliche Einladung
zu Gebet, Gespräch und Beichte im 
Karmelitenkloster

Scannen Sie diesen 
QR-Code ein und 
Sie finden direkt zu 
unserer Homepage. 
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E-Mail kathrin.knoepfli@erk-bs.ch. 
Wir freuen uns auf Sie!

Im Namen des Vorbereitungsteams
Kathrin Knoepfli

ESSEN UND TRINKEN

Mittagstisch für jedes Alter
Die Pfarrei St. Clara bietet einmal wö-
chentlich am Lindenberg 8 einen Mit-
tagstisch an.
Jeden Donnerstag um 12 Uhr servieren 
freiwillige Helferinnen und Helfer ein 
feines, durch das Ristorante Borromeo 
(Overall Gastro) mit viel Liebe zuberei-
tetes Mittagessen für Fr. 16.–.  Im Preis 
inbegriffen sind eine Suppe, ein Salat, 

ein Hauptgang, ein Dessert sowie Was-
ser und ein Kaffee zum Abschluss. Wir 
bitten um eine Anmeldung bis jeweils 
Montag 11.30 Uhr an das Pfarramt St. 
Clara, E-Mail st.clara@rkk-bs.ch oder 
Telefon 061 685 94 50. Jung und Alt sind 
herzlich eingeladen! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

BILDUNG

Lesegruppe des Frauenforums
Die Lesegruppe trifft sich am Mittwoch, 
31. Mai, um 19.30 Uhr in der GGG Open 
Library Hirzbrunnen und liest aus dem 
Buch Susanna von Alex Capus.
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PA S T O R A L R A U M  B A S E L - S TA D T

Alle Adressen des Pastoralraums Basel-Stadt

E-Mail-Adressen: vorname.name@rkk-bs.ch

PASTORALRAUM BASEL-STADT
Kannenfeldstrasse 35
4056 Basel
pastoralraum@rkk-bs.ch
www.rkk-bs.ch/pastoralraum
www.facebook.com/katholischbasel

Pastoralraumleitung
Stefan Kemmler, Pastoralraumpfarrer
Tel. 061 386 90 60
Sarah Biotti, Leitung Spezialseelsorge
Tel. 079 174 18 93

Sekretariat Pastoralraumleitung
Thomas Büchler, Tel. 061 386 90 60

Rektorat Religionsunterricht
Andrea Albiez, Tel. 061 690 28 81

Kath. Sozialberatung Stadt Basel
Tel. 061 690 97 85
sozialberatung@rkk-bs.ch

Kantonalkirche
Lindenberg 10, 4058 Basel
Tel. 061 690 94 44, kontakt@rkk-bs.ch

PFARREI ST. FRANZISKUS
Äussere Baselstrasse 168
4125 Riehen
Tel. 061 641 52 22
info@stfranziskus-riehen.ch
www.stfranziskus-riehen.ch

Seelsorge
Dorothee Becker, Gemeindeleitung
dorothee.becker@rkk-bs.ch
Tel. 061 641 52 22
Stefan Kemmler 
Leitender Priester
stefan.kemmler@rkk-bs.ch

Sekretariat
Cornelia Rion, Karin Bortolas
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr, 
Di und Do 14.00–16.00 Uhr

Raumreservation
Martha Furrer 
martha.furrer@rkk-bs.ch

Sozialdienst
Daniela Moreno Petidier
Tel. 061 601 70 76
daniela.moreno@rkk-bs.ch

Mission für Kroatischsprachige
Pater Petar Topic
Tel. 061 692 76 40/076 331 63 79
petar.topic@bluewin.ch

PFARREI ST. ANTON
Kannenfeldstrasse 35, 4056 Basel
Tel. 061 386 90 60, st.anton@rkk-bs.ch
www.antoniuskirche.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarrer
Marco Nuzzo, Pfarreiseelsorger 
Madleina Signer, Gemeindebildnerin i.A.
Serge Tata, Gemeindebildner i.A.

Sekretariat
Thomas Büchler, Karin Nägeli,  
Pia Dongiovanni, Dominik Jungo
Mo–Fr 9.00–12.00, 14.00–16.30

Sozialdienst
Gaetano De Pascale, Sozialarbeiter
Tel. 061 386 90 65
Di, Mi 10.30–12.00 und 14.00–16.00

Petrusbruderschaft
P. Stefan Reiner FSSP
Maison Saint-Pierre Canisius
Chemin du Schoenberg 8
1700 Fribourg
reiner@fssp.org

Philippinische Mission
P. Antonio Enerio SVD, Postfach 361 
6312 Steinhausen 
Tel. 076 453 19 58

Slowenische Mission
Pfr. David Taljat
Naglerwiesenstrasse 12, 8049 Zürich
Tel. 044 301 31 32

Syro-Malabarische Gemeinschaft
Pfr. Jose Paryathara
Kaiserstuhlstr, 49, 8172 Niederglatt ZH
Tel. 078 216 79 76
WhatsApp. 0049 157 78 51 60 94 
jparyathara@gmail.com

Tamilische Mission
Fr. Douglas Soosaithasan
Ämtlerstrasse 43, 8003 Zürich
Tel. 044 461 56 43 

PARROCCHIA DI LINGUA  
ITALIANA S. PIO X
Rümelinbachweg 14 
4054 Basel
Tel. 061 272 07 09, san.piox@rkk-bs.ch
www.parrocchia-sanpiox.ch

Seelsorge
P. Valerio Farronato, Pfarrer
P. Gustavo Rodriguez Juares, Vikar
Mirella Martin, Seelsorge

Sekretariat
Mirella Martin 
Maria Angela Kreienbühl-Baldacci

PFARREI ALLERHEILIGEN
Neubadstrasse 95, 4054 Basel
Tel. 061 302 39 45
allerheiligen@rkk-bs.ch
www.allerheiligen-basel.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator
P. Benedikt Locher, Kaplan

Sekretariat
Ruth Hunziker-Schmid
Mi und Do 9–11.30 Uhr, Fr 8–10 Uhr

Gemeinwesen- und Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 303 80 18

Polnische Mission
Krysztof Wojtkiewicz
Neubadstrasse 95, 4054 Basel, 
mkbazylea@gmail.com

Slowakische Mission
Pavol Sajgalik 
Brauerstrasse 99, 8004 Zürich 
Tel. 044 241 50 22 
misionar@skmisia.ch

PAROISSE DU SACRÉ-CŒUR 
DE BÂLE
Feierabendstrasse 68, 4051 Bâle
Tél. 061 272 36 59
sacre-coeur@rkk-bs.ch
https://sites.google.com/site/
paroissesacrecoeurbale/home 

Curé
Guy-Michel Lamy, Tél. 061 273 95 26
M. le Curé reçoit les paroissiens sur 
rendez-vous

Secrétariat
Fabienne Bingler
Mardi et vendredi de 9.00 à 11.30 h

Ungarische Gemeinschaft
Pfr. Istvan Pal, Binningerstr. 45 
4123 Allschwil,Tel. 061 321 48 00

PFARREI ST. MARIEN
Holbeinstrasse 28, 4051 Basel
Tel. 061 272 60 33 
pfarrei@stmarien-basel.ch
www.stmarien-basel.ch

Seelsorge
Stefan Kemmler, Pfarradministrator 
P. Benedikt Locher, Kaplan

Sekretariat
Andrea Moren-Kreuzweger
Di, Mi und Fr 14–17 Uhr 

Sozialarbeit
Mercy Mekkattu, Tel. 061 272 60 32
sozialdienst.stmarien@rkk-bs.ch

PFARREI HEILIGGEIST
Thiersteinerallee 51, 4053 Basel
Tel. 061 331 80 88, info@heiliggeist.ch
www.heiliggeist.ch

Seelsorge
Marc-André Wemmer, Pfarrer
Ruth Meyer, Leiterin Entwicklung und 
Kommunikation
Anne Lauer, Pfarreiseelsorgerin
Katrin Schulze, Pfarreiseelsorgerin
Viola Stalder und
Christine Wittkowski, Kinder/Jugend
Joachim Krause, Kirchenmusiker

Sekretariat
Danila Witta, Patricia Pargger
Mo–Fr 8.30–11.30 Uhr 
14.00–16.00 Uhr

Sozialdienst
Hella Grunwald, Tel. 061 204 40 06

Misión Católica de Lengua Española
Bruderholzallee 140, 4059 Basel 
www.mision-basel.ch 
secretaria: Tel. 061 311 83 56
secretaria@mision-basel.ch 
lunes y jueves 14.00–18.00 
P. Michele De Salvia, misionero
Tel. 061 373 90 39
misionero@mision-basel.ch
María Angeles Díaz Burgos, 
asistente pastoral, tel. 061 373 90 38 
asistente.pastoral@mision-basel.ch

English Speaking Roman Catholic 
Community of Basel, 
Switzerland (ESRCCB)
Kirche Bruder Klaus
Bruderholzallee 140 
4059 Basel
Sibi Choothamparambil, Chaplain
info@esrccb.org, www.esrccb.org

PFARREI ST. CLARA
Lindenberg 8
4058 Basel
Tel. 061 685 94 50
st.clara@rkk-bs.ch
www.st-clara.ch

Seelsorge
Mario Tosin, Pfarrer
Tel. 061 685 94 50
Susy Mugnes, Pastorale Mitarbeiterin 
Tel. 061 685 94 56
Luca Pontillo, Jugendseelsorger  
Tel. 061 685 94 61
Marie Hohl, Katechetin  
Tel. 061 685 94 54

Verwaltung und Sekretariat
Ariane Beringer/Ruth Hunziker 
Verwaltung und Kommunikation
Andrea Nebiker, Sekretariat
Mo, Di, Do, Fr 9.30–11.30 Uhr
Mo, Do 14–16 Uhr

Sozialdienst in Kooperation  
mit Caritas beider Basel
Ismail Mahmoud
Tel. 061 691 55 55 
info@caritas-beider-basel.ch

Apostolat zur Feier der hl. Messe  
im römischen Ritus in seiner  
ausserordentlichen Form
Kanonikus Denis Buchholz
Tel. 079 419 42 76
canon.buchholz@institute-christ- 
king.org

English Speaking Catholic  
Community
Susy Mugnes
Tel. 061 685 04 56
assunta.mugnes@rkk-bs.ch

Mission für Portugiesischsprachige
Padre Marquiano Petez
Tel. 056 203 00 49
marquiano.petez@kathaargau.ch
José Oliveira, Diácono
Tel. 079 108 45 53
jose.oliveira@kathaargau.ch

Mission für Eritreischsprachige
Katholisch Gééz-Ritus
Gebremeskel Gimie
Tel. 078 926 49 92
gimie1964@gmail.com

Karmelitenkloster
Pater Austin Thayamattu, Prior
Mörsbergerstrasse 34
4057 Basel
Tel. 061 535 07 21, 078 640 11 67
austintiocd@gmail.com


